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	Das II. Capittel. Columbæ wackerer geist glaubt/ hofft vnnd brennet für Lieb gegen ihren Liebhaber. Claudia aber ist kalt vnd träg/ auch vnachtsam/ spottisch/ verdrüßlich vnd verwend. 
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	Das III. Capittel. Columba warnet ihre Schwester für allem Elend/ vnnd ermahnet sie/ ihrem Geliebten Blümlein zu pflücken; Claudia thut viel schöne Gelübden/ jedoch seynd es anders nichts als blawe Blumen/ die sie pflückt. 
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	Das IV. Capittel. Claudia wil ihren begierlichen Lust mit brassen ersättigen/ wardurch sie sich besudelt/ vnd verschlemmet ihren Antheil gantz vnd gar.
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